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Kennt Ihr das Spiel, bei welchem man hintereinanderstehend die Arme unter den Achseln 
der/des Vorderen durchsteckt und das von ihr/ihm gesagte gestisch, also mit den Händen 
unterstützt? Unser Spiel funktioniert so ähnlich: Besprecht Euch zunächst, wer vorne und 
wer hinten steht. Selbstverständlich wird anschließend durchgewechselt! Jetzt erzählt die 
hinten stehende Person eine Geschichte, welche die/der Vordere körpersprachlich darstellt. 
Die Herausforderung besteht hierbei im Zuhören, um das Gesagte verkörpern zu können. 
 
Variation: Wenn Ihr Euch schon gut kennt und rücksichtsvoll miteinander umgeht, 
  kann diejenige/derjenige, die/der hinten steht, in einer erneuten Runde  

auch etwas über die/den Vordere:n erzählen, das sie/er dann illustriert. 
 
Wenn Ihr Lust habt, könnt Ihr Euch dabei auch mal mit dem Handy filmen – 
versucht einen Ausschnitt zu finden, dass die/der Hintere nicht zu sehen ist. 

 
 

 
 
 
Reflexion: Wie hat es sich für Euch angefühlt, Euch selbst nicht mitteilen zu können bzw. 

keine Stimme zu haben? Wann im Stück fühlt Undine sich dementsprechend? 
 
 Versteht Ihr anhand des körperlichen Ausdrucks noch das Gesagte, wenn Ihr 

den Ton an Eurem Handy ausstellt? 
 

AUFGABENFELD  Figur 
FORM    Spielpraktisch 
GRUPPE   Partner:innenübung 
MATERIAL   ggf. Handy 
DAUER    ca. 20 Minuten 
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